fer den 
Bezirk der Königlichen: Regierung zu Danzig 


0 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
5 eee No. 385. 


Angemeldete Fremde 
Angekommen den 11. und 12. April 1848, 
Die Herten Kaufleute Pil aus Berlin, Filb! bränkt und a IL. 888 
l 


Heinke aus Stettin, log. im Hotel du Nord. Herr Karin 

Herr Commiſſionair Burgemann aus Berlin, 5 17 og: & 
Hetten Kaufleute Boas e Mi Engländer a s Offen 0, 0 Vie 
Ragnitz, Herr Gutsbeſitzer Pre Rokitken, log. in Schmel eee Ho ie 
Herren Kaufleute Schreiber 1155 reslau, Schweitzer aus Berlin, Webemiier aus 
Bremen, Bermann aus ner Herr Partikulier Klapput aus Königsberg, log. im 


— Haufe, ee ne en. 


1. Der, biefig e 1 0 IM Srl Wilhelm Batzel und die verwitt⸗ 
wete Khauffee- 7 ih am 
15. März d. e 0 1 Vertrage die Gemeinſchaft der ie 
nicht aber se Erwer 
Danzig, den 17. 

an 1 Ts und Sta dtgericht. 
2. Der Rentier Galan Neumann aus unzendorff und das Fra äule 1 805 
Schumacher aut Mönchengrebin haben für die pon ihnen einzuge 400. he die 
Gemeinſchaft der Güter und des 406 ausgeſchloſſen. 

arienburg, den 22. März 184 


Königliches 12 und Stadtgeticht. 


* AVERT TSS EM ENT 
ame die Geſtelung der zum Betriebe det Beds Mischer Wr fer gi 


2 5 


fens erforderlichen fünf Pferde ſoll am 18. d. Mts., Vorm. 10 Uhr, im Geſchäfts⸗ 
locale des Unterzeichneten mit Vorbehalt höherer Genehmigung an den Mindeit: 
fordernden öffentlich verdungen werden. 14 
Neufahrwaſſer, den 14. April 1848. 5 
Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector. 


I 2 DEEP 


BR, An ch 1 0:6 m. 4 | 
4. (Nr. VI.) Sonnabend d. 15 April 48 (Anfang 67% Uhr Abends) im 
Saale des Gewerdehauſes zum Beſten der hieſigen K.-K.⸗ B.. Anſtalten: Vor⸗ 
leſung des Herrn Paſt. Dr. Kniewel: „Karl V. und Luther. 


5 Pferdeſchlaͤchterei 


ift jetzt wegen Veränderung der Wohnung in der Schloßgaſſe No. 765. Roß⸗ 


und wie auch anderes Fleiſch zu haben J. Rupf. 
Ich wohne jetzt Langenmarkt 498., neben der Raths-Apotheke und em⸗ 


6. 

fehle mich dem Wohlwollen Eines geehrten Publikums bei vorfallenden Geld⸗ 
a Bechfeigefiäften indem ich ſiels dle reelſte Behandlung und beſten Preiſe 
zuſtchet N " 
7 


ere. Salomon Jacoby, Geldwechsler. 

; Ein junges gebildetes Mädchen, welches in der Wirthſchaft und in Haud- 
arbeit erfahren iſt, melde ſich Große Mühle No. 360. 

6. 5—600 Thaler werden gegen hypothekariſche Sicherheit geſucht. Selbſt⸗ 
darleiher belieben ihre Adteſſe unter der Chiffer A, E. im Intelligenz⸗Comtoir 
gefäligft abzuacben. 3 

Ä 1500 Rthl. werden auf Dokumente und Wechſel geſucht. Adreſſen wer⸗ 
den unter A. N. 59. im Intelligen⸗Comtoir erbeten, 


10. Die Berliner Land⸗ und Waſſer⸗Transport⸗ 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


Für obige Geſellſchaft nimm: zu den bekannten billigen Prämienſätzen Vers 
ſicherungen an g Ee. A. Lindenberg, 

18 ö Comtoir: Jopengaſſe No. 745. 
11. Von dem Königlichen General⸗Zollkammer⸗ und Commerz⸗Collegium zu 
ane mir die amtliche Bekanntmachung des Handelönrinifteriums dar 
ſelbſt d. d. 1. April daß es fremden Seeleuten, wenn ſie Unterthanen einer befreun— 
deten Macht and, freiſteht, mit daniſchen Schiffen zu fahren, fo lange Mangel an 
eingebornen Seeleuten iſt — eingeſandt worden, mit dem Auftrage Solches in mei⸗ 
nem Conſulat⸗Diſtriete zur öffentlichen Kunde zu bringen. b 
Königlich) Däniſches Conſulat zu Danzig, den 12. April 18483. 4 7 

man G. G. Lindh berg. 
12. Die aus der Stadtbibliothek entliehenen Bücher ſind, der 
Verordnung Eines hochedlen Rathes gemäß, am 15ten, 19ten oder 22ſten d. M. 
zur Reviſion dahin wieder abzuliefern. b 100 unn 218 ; 
Am 13. April 1848. Dr. Lö ſchin. 


13. 


»Die beiden Dampfſchiffe „DANZIG“ und „GAZELLE“ werden vorläufig und 


bis zum Beginn der regelmäßigen täglichen Fahrten, wöchentlich jedes zweimal 
die Fahrt zwiſchen Königsberg und Danzig machen, und zwar geht 
DANZIG jeden Montag und Donnerſtag von Danzig, N 
100 und jeden Mittwoch und Sonnabend von Königsberg, 
GAZELLE jeden Montag und Donnetſtag von Königsberg, 
125 und jeden Mittwoch und Sonnabend von Danzig 
ab. Die Abfahrt iſt des Morgens präciſe 63 Uhr. ee 
Danzig / den 3, April 1848. cho ens 
f f Die Direct bon. 0 
14. Für die Nothleidenden in Ober⸗Schleſien find nachträglich bei mir ein 
gegangen: 1) von Hr. R. R. M. 5 tel; 2) die Sammlung aus det Gemeine 
des Hrn. Prediger Blech in Petershagen: 21 rtl. Außerdem hat Hr. Prediger 
Torn wald 24 rtl. 18 ſgr. 3 pf. geſammelt und dem hieſigen Königl. Ober⸗ 
Poſt⸗Amte zur Beförderung übergeben. Die Geſammt-Summe der bei den hie⸗ 
ſigen evangeliſchen Geiſtlichen eingegangenen Beiträge iſt dadurch auf 738 &tl. 
27 ſgr. 3 pf. geſtiegen af Dr. Bresler. 
16. Der Sommerkurſus in unſerer Töchterſchule beginnt mit dem 1. Mai. 
Zur Aufnahme neuer Schülerinnen ſind wir bereit. ug 
Hundegaſſe No. 325., Louiſe und Adelheide v Prondzinska, 
Ober⸗Saal⸗Etage. für eine höhere Toͤchterſchule geprüfte Lehrerinnen. 
16. Ein erfahrener, tüchtiger Brauer und Mälzer findet ſofort ein annehw⸗ 
bares Placement durch den Geſchäfts⸗Commiſſionair H. A. Claaſſ in Marienburg. 
Auch weiſet derſelbe ländliche Beſitzungen, kaufmänniſche Geſchäfte und Gaſi⸗ 
häuſet zum vortheilhaften Kauf nach. 2 . 
17. Allen meinen geehrten Kunden erlaube ich mir hiedurch mitzutheilen, 


daß ih mein Klempner⸗Geſchaͤft von der Bootsmanns⸗ 
elle N 1178. wo jetzt wieder ein Klempner eingezogen iſt/ nach 

er Breitgaſſe W 1309., Ecke der Tagnetergaſſe, 
verlegt habe. Ich bitte das mir bis dahin geſchenkte Vertrauen auch fer⸗ 


ner für mich zu bewahren, und empfehle zugleich hiedurch meine neu angefertigten 
Lampen von vorzüglicher Conſtruction. Carl Laſch, ORTE 
252221 277 or , 22 ! KERERT S a) MR ER 
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18. Sonnabend, den 15. April, 
im Saale des Hötel du Nord. 


4 e ; N 
Großes Vokal⸗ und Inſtrumental⸗Konzert 
Unter Mitwirkung des Königl. Opernſängers Herrn Dettmer, des Königl. Hof⸗ 
ſchauſpielers Herrn L. Schneider und der hieſigen Opernmitglieder. 
PROGRAMM. 
Erſte Abtheilung. 
1. 8 zu dem Märchen: »Die ſchöne Melufine« von Mendelsſohn— 
Dartholdy. N fie 5 2 
2. Frühlingstraum, Romanze mit Orcheſterbegleitung comp. von Richard Ger 
nee, vorgetragen von Frl. Köhler. Ad 
- Conzertino ‚für die Violine von Panofka, vorgetragen von A. Denede. 
Kurioſe Geſchichte, Lied von Kücken, (Herrn L. Schneider vom Komponiſten 
zugeeignet) vorgetragen von Herrn L. Schneider. 5 N 
Duett aus d. Oper: die Hugenotten, gef. von Frl. Köhler u. Hrn. Dettmer. 
Zweite Abtheilung. RER 5 
1. Taſchen und Flaſchen, Gedicht von Reinick, als Doppelquartett, componirt 
von Richard Gence, vorgetragen von Herrn Dettmer, Duban, Ackermann; 
Janſon, Geisheim, Siegel ꝛc. ꝛc. ft; . 
2. Deutſchlands Freiheit. Gedicht von Reiniger. Muſik von Lindpaitner, 
vorgetragen von Herrn Dettmer. (Obiges echt patriotiſche Lied, ſo eben 
erſchienen, iſt von dem Dichter in dieſen Tagen Herrn Dettmer überſandt 
worden. f f 
3. Schneiders Kümmerniſſe oder der geohrfeigte Berliner Bürgermeiſter, lau 
niges Gedicht von L. Schneider, vorgetragen von demſelben. Er 
4 Römiſche Volkshyme auf Papſt Pius IX, von Magazzari, ausgeführt vom 
geſammten Saͤngerperſonale mit großem Orcheſter. 


Billets à 15 fgr. find im Theater⸗Billet⸗Verlauf⸗Bureau bei Mad. Ewert zu haben. 
ann An der Kaffe koſtet das Billet 20 fr. 5 


8 — 8 


f Anfang 2 Uhr. n 
= ö „ August Deneke. Rich d Genc 
ee eh f fe RE 


38 Freitag / d. 14. Apt. (bte Gaſtd. d. Hin. Schueler.) Doectot Wespe. Org. 


e 


3x 

3 ’ Luſtſpiel in 5 Akten von Benedir. Hierauf; fan Al 
Br Vatetlandsliebe. Genrebild mit Geſang in Tpanifche N 

* deutſcher Sprache von L. Scl neider. (Herr Schneider im 1. 88 
x Stück Wespe, im 2. Juan Escomden). — Es I ae vielen 2% 
a cb Seiten der Wunſch um eine Wiederholung dieſes nrebildes BR 
3% ausgeſprochen, daher der Kapellmeiſter von Veuedig noch aus- Se 
> geſetzt bleibt. F. Gen se. 
TCC 


— 19 — 


0 > 4 3 a N \ 0 
Ein geſchickter Fiſchzeug⸗Weber findet küt 
ae einige Monate Arbeit auf dem Gute Smazin, bei Rue R 
Baht, Das Nähere zu erfragen vorſtädtſchen Graben No. 172. ; 

21. Bartholomä Kirchengaſſe No. 1014 wird billig und gut gewaſchen. 

22. Hundegaſſe 299. iſt eine geräumige Parterre-Stube, d. ſ. z. j. Geſch. eig., b. z. v. 
23. Heil! Geiſtg. 938. 1 T. hoch nach vorne iſt 1 Zimmer mit Meub. zu um. 
24. Kl. Hoſennäherg. 665. . 2 St., 1 m. u. o. M. u d. Langenbrücke z. v. 
25 Goldſchmiedegaſſe Ro. 1042 iſt ein meublirter Saal, mit auch ohne Be. 


dientenſtube zu verm. und kann gleich oder zum erſten bezogen werden. 
| zog 


26. Kohlenmarkt No. 2035. ſind in der obern Etage noch einige 
Zimmer mit auch ohne Meubeln monatweiſe zu vermiethen. 1 
27. Jaoepengaſſe No. 725: ſind 2 freundliche Wohugelegenh. ſofort zu verm. 
8. Schmiedegaſſe No. 288. if ein trockener Stall nebſt Futtergelaß, zu 1 
Reit: Pferde, ſogleich an Herren Offiziere zu vermiethe n. 
Sachen, zu verkaufen in Danzig. * 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

8 24 N > N 
29. Friſcher, rother Klee⸗Saamen iſt zu haben bei 

Fr. Mogilowski jun., Langgarten No. 55. 


30. Mein Lager von Steaxin⸗Lichten aus der Fabrik der Herren 

A. Eyſtei & Levy Warſchau in wie ver in allen Sotten 

completlirt und empfehle dieſelben zu dem bekannten billigen Preiſe von 40 ſar 

im Einzelnen und 934 ſgr. bei Partieen das polnische Pfund à. 28 Loth preu⸗ 
f M 


20. 


ec: e. G Meyer. 
5 Sehr ſchöne u. beſt conſervirte Kirſchkreide ohne Steine pro tt a 4 ſgr 
owie friſch geräucherten Lachs empfiehlt billigſt E. H. Noͤtzel. 


32. u Eine Königsberger Jagd, im Sommer 1846 neu 


erbaut, 96 Fuß lang, 2 Kajüten, vollſtändiges Inventarium dc. circa 4 Fß. Tief 


gang mit einer Ttägfähigkeit von 60 — 70 Laſt iſt billig zu verkaufen. Nähe⸗ 
1 dein Srachtbeftütiger 3. A. Piltz und bei E A. Lindenberg, Jopengeſſ 
0: 1 N 


Ausverkauf. 
Aus einem aufgegebenen Putzgeſchäft ſoll der Reſt ſchnell und billig geräumt 
werden Es befinden ſich unter den Gegenſtänden noch Hüte, Hauben, Schleier, 
Bänder, Blumen, Zedern, Spitzen und andere Putz Artikel mehr. Uſten Damm 
No. 1128., neben Herrn Schacht. . an an 
34. Ein offener Spazierwagen à 25 rtl. u. 2 Kummet⸗Geſchirre mit Nenſil⸗ 
ber für 15 rel. find zu verkaufen Langgaſſe No. 536, zwei Treppen hoch. 


33. 
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35. Große grüne Pommeranzen ſind zu haben Jopengaſſe 564. 
ke, RE Holzg. 33, im goldenen Anker, ift friſches Schmalz d. Pfd. 7 fg. 
36, 9. 3 pf., bei größ Abnahme bill., zu haben, wie auch gut. eingeleg. 
Lachs, auch iſt da Putzig⸗ u Schwarzbier d. Fl. zu 11 pf., drei zu 2 f9. 6 pf. zu empf. 
37. Rothen Klee- und Thimothienſaameu, Wikken, empfiehlt 

Carl H. Zimmermann, Fiſchmarkt. 
38. Laſtadie No. 459, find ganz gute gemäſtete Kalkaunen zu haben. 
39. IIal. Eflaumenkreide, letzte Sendung, 8 tt für 1 rtl, Fraueng. 830. 
40) ; Geschälte Aepfel 23, 3, 33 Sgr. pr. Pfd., ungeschälte Birnen u. Aepfel 
15 Sgr., 21 Pfd. für 1 Thlr, Montauer Pflaumen 23 Sgr, 13 Pfd. für 1 Thlr., 
Kirschen 4% Sgr., 20 Pfund für ein Thaler offerirt 


a i As K oslowskı, Frauengasse No. 835. 

41. Kleingeſchl. büch. u. fichten Brennholz in „7 35 27 Klft., ſow. beſt. büch. 
und fichten. Klobenholz wird billig verkauft Schäferei 38. neben dem Seepackhof, 
und Ritterg, 1671. Burgſir⸗Ecke. J. F. Herrmann. Wittwe. 

42. Hleſiger Weißgerber⸗Leim pro it 53 u. 6 ſgr. wird verk. Fraueng, 835. 


43. Echte Teltower Ruͤbchen, gut erhalten, pro Metze 6 fgr, 
Limburger Kaͤſe pr Stück 7 ſgr. empfiehlt. A. Faſt, Langenm. 492. 
44. Große Bamb. Pflaumen und geſchältes Backobſt empfiehlt 


A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 
15. Die künſtlichen Mineralbrunnen von den Herten Dr. Struve: und Solt⸗ 
mann in Königsberg erhielt wieder vollſtändig und empfiehlt zu den dortigen Ver⸗ 
5 1 nr N 
kaufspreiſen A. Faſt, Langenmarkt 492. 
46. Friſchen geraͤucherten Lachs zu mögl. bill. Preiſe empf C. 
. Dort, Tobiasg, 1562. Auch wahierfremde Lachſez eat u. Ranch angen 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
47. Nothwendiger Verkauf. 6 
Das dem Bäckermeiſter Carl Gottfried Martin Dorn zugehörige, in der Zie⸗ 
gengafle unter der Servis-Nummer 765 — 766. und No. 4 u. 5. des Hypothe⸗ 
kenbuchs gelegene Grundſtück abgeſchätzt auf 3922 rtl 13 far. 4 pf. zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am laten Juni 1848, Vormittags 11 Uhr . 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Zugleich wird die Wittwe Benig⸗ 
na Stegemann geb. Schiller, die ihrem Aufenthalte nach unbekannt, ſo wie die 
etwanigen Realprätendenten aufgefordert, ihre Rechte wahrzunehmen, widrigen⸗ 
falls ſie mit ihren Anſprüchen werden präcludirt werden. 
0 Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
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Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. dauzdaff 
48. N Nothwendiger Verkauf. 

’ Lande und Stadt = Gericht Marienburg. 2 U15 
Die Hälfte des in der Dorfſchaft Schadwalde No. 15. des Hypotheken⸗ 
Buchs gelegenen Grundſtücks, den Erben der Wittwe Thiel, Maria geb. Eggert 
gehörig, abgeſchätzt auf 83 rtl. 10 ſgr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 

edingungen im III. Bureau einzuſehenden Taxe, ſoll am 

14. Juli 1848, 
Vormittags um 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtätte ſubhaſtirt werden. 
Zu dieſem Termine werden auch die dem Aufenthalte nach unbekannten 
Gläubiger 
a) die Erben der Prediger Chriſtoph Gottlieb und Anna Dorothea Porſchſchen 
Eheleute aus Schadwalde, x 
bp) die Erben des Schulzen Samuel Wunderlich und feiner, Ehefrau Henriette 
Dorothea Gottliebe geborne Porſch aus Schad walde, 
Öffentlich vorgeladen. 8 
49. Nothwendiger Verkauf. f 
Das den Heymann und Henriette Falkenſteinſchen Eheleuten gehörige hie— 
ſelbſt belegene Grundſtück, beſtehend aus einem Wohnhauſe, einem Gaſtſtalle, ei 
ner Scheune und 92 [JR. Land, abgeſchätzt 
auf 1663. rtl. 28 ſgr. 3 pf. 8 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 
15. Juni ct., Vormittags 10 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Carthaus, den 15. Februar 1848. 
Br ; MT Königl. Land-Gericht. 
FSdictal-Citartion. | 
50. Nachdem von dem unterzeichneten Königlichen Land- und Stadt-Gericht 
der Concurs über das Vermögen des Krämers Chriſtian Samuel Leopold Olßewski 
eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Con⸗ 
curs⸗Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und 
ſpäteſtens in dem auf f 
E den 13. Mai c, Vormittags 11 Uhr, 5 
vor dem Herrn Ober-Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Malliſon angeſetzten Termin 
mit ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liqurdiren, die Be— 
weismittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu ma⸗ 
chen und demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu 
gewärtigen. — 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz-Commiſſarlen: Boje, Martens, Mat⸗ 
thias, Skerle, Täubert, Völtz, Walter, Zacharias als Mandatarien in Vorſchlag, 
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und weiſen den Creditor an, einen derſelben mit Vonmlcht und Information zur 
Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu verfehen: 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher h in Perſon, noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu ewärtigen, 
daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm desh gegen Die 

Sn Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden i f 

Danzig, den 2. Februar 1845. 20 ‚daR 

Königl. Land⸗ und Susie Aa aunen 


Am Sonntag den 25 ÜBTE 1838, 7 „ſind in nachben nten unt 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 


Der 


Jung 1 
St Marien 


371374 


Lehrer Herr Cart Ferd. Kopelfe in Wee bei Bring 
Igfr. Juliane Klein. 
Der e Joſeph Grimonz mit gafır, Emilie Seed wee 
Der Stellmacher Johann Frisdr. Egebrecht, in Tenzerow bei Demmin, mit 
Igfr. Henriette Emilie Elaaſſen : 
Der Bürger und Kaufmann Herr Ludwig Anguſt Biber mit Jungfr. Emilie 
Domski. Susie elne 


St. Johonn, Der wege Nobert Julius Holz mit Jungfrau Friederike Wil⸗ 
helmine W and 

510, 9517895 Sir Handlungs 2010 le Herr Jötzann Gu a Satz buber und J ft, Laur 

13 sun 11 Marine 0 ler. 5 A N 70 N 

Der Bäder Ru Franz Ferd.“ Lehmann und Safrı Loulſe Wilpelmine Heins 


hold. 
FAR Zimmergeſ. Carl Theo de r Rohde mil 3 Fr, e Emiſſe W tout, 
Der Ae Johann acob Dirkfen ittwer⸗ 1 (Henriette. il e 
19410 3371] U eine ’ 
Der Kutſcher Chriſtian Roſe mit Johanne! üben Kletſch!⸗ 1” 
Der ee Johann Jgcoh Schirmer mit Jungfer Caroline Henriette 
ausberg 


St. Barbara, 


St. Peter. Der Arbeitsmann Benjamin Rexin mit Igfr. Marie Wilke. 

n Der Bürger und Schuhmacher Herr Otto nden arte mit Igfr. Julias 
N; ne Emilie Lehmann. a 
EE - . — I 

n Alen zue inge. eat are 2 
51• Zur Nachricht 90 uses 


Die Mitglieder des conftitutionellen Vereins werden zip aer per 

lichen Sitzung, in welcher die Wahl für das deutſche Parlament den Ges 

ur der Berathung bilden wird, zu Freitag en e im Hotel vo 
% e e eee 3 


Danzig, den 12. April 146. ee 
TEE Das probiſoriſche Eemite“ bum iu noch 
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199137 19 fiat 7 schrie 34 > 73019 210 E 5 
ne rn Tears 12 Mitt eelnue use 913 119% inte tler snd 


chnellpreſſendruck der Wedel'ſchen PH Bau 
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